
Anrechnung von Bereitschaftsdiensten
Beitrag von „Krabappel“ vom 11. März 2018 20:38

Zitat von madhef

...

Es werden den Lehrkräften geeignete Arbeitsplätze zur Verfügung gestellt.
...

Ich möchte diesen Punkt noch mal hervorheben, da ich ihn nicht für unwichtig halte.
1. keinen Gruscht mehr zu Hause/ nichts, was an die Arbeit erinnert, PLATZ!
2. Miete gespart
3. Anerkennung des Berufs (nix mit "...und nachmittags frei")
4. Geld gespart, weil man eben doch nicht mehr schnell was zu Hause ausdruckt
5. Sonntagabend frei. Tatsächlich frei und gefühlt frei.
6. Ruhe am Schreibtisch und Prokrastination besser vermeidbar 
Ich fände diese Professionalisierung durch Trennung vom Privathaushalt seeehr angenehm. Ob
das wirklich Arbeitszeit verkürzt oder was das im Alltag genau hieße weiß ich aber nicht.
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